
JIZZ [rllt$ tlt0nt[tl!ü$l[ P0P

WIi,/.CONCERTO.AT

'2



ra senre zweire CD vorSele8r. Nlit
de r Tirel dierer CD l,.Lrnser llauJl
in die ßühne Semeinl, lvelche di-"
Mlsiker Nie ei. Hius nril ihEm
PubLik!m leilen woLlen A!ch ihF
I4u!k Iolgl diese.r Credo:sie isl eiire
relßende \rischu.C ius lyrischern
lazz, ofeDMelodie. und de. ver
schiedenslen stilen der welrmüsik.
Der 'Iirel ,,CJsa NostE' leh.l sich
.imli.L aurh an den ßegill ,Mr.e
.oslrunr' iubriSens ruch Tilel ei.er
der neuen Trdck, Jn. So wnd dJs
Mitlelmeer geninnl die große
ReSion, rus der die dFi Musikerund
ihre viellSlriS.D musikalis.hen
lmpulsc nannren Ranry Poulakh
(Akkoineon und c$ rs), Fi?ne{o
csrelLani (Po$ue und ce$ os) u nd
Philippe Euvrard ((onlrabassl schal
ter es, nnime ronilSische, do.lr
SleichzeiriE hunrorvoLle Aonosphären
mn vicl verwobcn.D nusikalischcn
Zirarcn z! ereuSen. Auf zwei dcr
Tecks isl der Kl.üirrel1ß1 C.r'le7 Ce!
retsen ctrs des Trios. jE

IrGdcrlt llÖ§tGn
flomeurard Iound SuilB

,lch bin innEroßcn F,nscnrblcsautse
wa.hsen eltlarr Frederik (dner, d.r
1977 in 0lsberg BeLroroe l_r!rn!eler
ud Atranseur Meine eNren BiE-

traDd Aüangemenls hibc ich rnn l4
Es.hrhbor. DN hcißr. Frcde k
(ösrq vqlü$ über j.de Mqrge Erlah

tritt, Lreiin sieLrenrnnrüti8en ,,Kfrill .
einerVeir.nunEdesSnrms, dcr s.ire
Hrnrlschrill in der Linrlschalt deu.
lich hinlerhse. hJr lnd Iür vehe'
mentere Jrzzklünge sor8t. T.oudem
Bibteszum Orhesterimme! eine Ver
bindu.8, wie mit einenr u.sichlLrrren
B.nd tuhn dis.razTq!arrex das Croß.
enrnrbLc nrir si.h. das sich in den
(omposilionen ganznarürlichvc ral
ren darJ, Eibl es doch a!ch PasaBen,
nr denen rnan der Filmorusik sehr
nrhe komnn. Über nll den Tö.en
Ehnzt I(östermil seinen oitmrLs ruch
schr.len Tmmpetenkh.Ben Die
Honrewid Bound Suile rsl Lresrens

krappe s4 Minuren .nSenehnre,
kuDveiliBe Müsik, ri.hr rur iür den
sellenrbcr bäk

R0DGnl0 [0cll & 0liÖlr§0l,
ulanna
cnrislinas's Panlu

lmlRcdrds v!drrb Hrmoni: Mmd

Tretlen einander 2 Südanre kano iD
Brsel, und was kon nl hernus:€dun.
ddrl vtrluose Musrk eirres Citaüisren
und Ko.lribrssisleo Der Brrsilirner

^lieksev 
Virnna (kLasis.he cirrre)

und der venezolrner Roberlo (och
(kb) siId girinrien Reuirserlanren
der Selekl.r, nachdein sie u i. bei
Koryphien wre wollBinB \,lLnhspjeL
(Via.., oder Ldrt cren.rd'ei (l(o.1,
sudierten. ßei ChrislinJ\ PJnv
lr.rdell sich also um eine musikrLi
s.hc Spczerei tür Liebhaberexzelle.l
ikustisch.r Cilaiicr.rusik, dercr
ginilrer Enü!ss die wenliche (l.ssik,
deren Seele ledo.h in der Volkinusik
Brasili.ns üDd Verezuel.s liei geeder
isl. Der Jazz korxnr nr eirrcm Nhrir
eeiuen Ausma13 lrci dcn acirschaei
fenden hfrovisariotrcn ier trcidcn
äbsolurcn Könncr TuDr Trig.n. Dir.
Mehrähl dcr8 (onrpositroncn bleibl
in eincm clc8isch schwäm.risclren
Rahmen, der vo enrer be rerkens
lvcaen LiLesrnz übe.deckt wid. Die
s.r An$tz be§irkt aber auch mrnch
mal enre lräuüreris.he Fadesse, die die
Be8cisrerunS iür der ToDüiser
nLrkiihh Anspjchipps wärcn z.B.
cimlo Dc Mo...i inil brillrni.nl

Frngerpi.king viannas odcr,,N4cr.D
BucAleSr!l Ein EDgrammdesSoüdds
d.s Dtr.c wnd w.hl der

ren. Drs istloh.rnnes Miikranzladel.
los 8elun8e. $'ir höre. hier .lso
enrel5 köFIiBe ßJnd u.d de. specirl
Cuen, der Piarinen, Keyborrder
Aydiir Es.D, dü IüreiriSeJalrru Leh
iu von Niaikranz an d.r Hochschü|.
iür Musik jn Basel wa. Dlc 8roße
Band p.Ddelr zNischeD ZrvijliroD
(omposirio0en und iinpr.ssioDisri
schcn (äng.D dcr klasischen
Modene Talsli.hllch scnrnrore n
sich Jber ruch rnnner wreder ,rzz
kbnSe i. d,s Reperoire wie 7um
seispielbei DerHrusen8el", drsvon
einer (omtosilion lon WolfginB
Rhirn rnsf iieft und nach dem gLeiclr.

namlgen GenriLde von Max Ernn
Lreninnr ist, dcsscn Srinrnrurg .s .iil
zlLrngen vcirrchl. wer hlo von
ein-{ Bigb..d lie« ud SrvirrBerhoiil,
Nid sellen, Jberdoch rvie hei Aydin
Ese.s Solo in Someone is iolloNinB
you fündi8, aLer das sei nur debe
bei e vähdr und iür lJnenlschLose
De: lvollsang Mullrspiel isl F.r. bak

Pelic00es + I
l"8gac!

Dcr Saxopho.isr Emilia.o Vernizzi
uDd dcr Pianisr Ale$andro Sgobbio
eBebeDdasIrei.opes Du!. r_ür das +
I zeichnel de. schLrgzeuser Ni.k
wriShl verJnlwonlich. Aul zehn slü
.ker beSit,l min sich in spannende
Jazz tummunikalion. March.räl sta
zict nran Eanz ejnoä.hljg drNh dic
Tues, elnand.rcs Mal bcle!.hrcl d.r
Saxophonisr cine Sanz arder. Scirc
eines Slü.ks aLs der PiaDin, !nd doch
Iindet miD dril der Unlerninzu.S des

LashhuarsüElles/
ll0nIalIGn
selemIr0

.u.3eo iol 8.oßorcbeslul$ unrl,ald.
Sern Ensernble ,,Die VeNrndLung
{Tontriser 2011, 20ls) Irigr den
Nrmen im Üb.i8en .icht von un8e
üihr Dresnril Nirkl ler0r nn1esln1.
zende ELekr.o.rk, so.dem dns Phil
hamronische orchesler Hi8en urer
der LenDg von llorian Ludwig. Die
hervoüaßendeD Troinpactrklänac
FPderik (öncß sird lricr lad.llos
ciD8cbcrtcr, der Ren des Quarlens mil
S.bastian StenaL, p, Joschi Ce(2, b
ud JoDas Burgrvinkcl, di, bekoinnn
zwisch.ndlrch zwar au.h CeLegen.
heir zum Clanz, hal abcr eßt gegen

Erde des r\lbunE sei:re. groß.nAül

58

Mirio Lieinha ist üns in eßler Lhie
äls BeSleirer derSänSeri Maria Joio
lrelGnnl Julian Ar8üelles in den
nreisren nr der Fofl nalioD Loose111lrcs
a(lgclallor. H.Lge Andrcas Norlrak-
ken lcfil man ih BegLeil.rvotr MaI
Bonieund Kari E.eoues Bcl,,Serern.
br!" kann nran die zusamDrcnarbeil
dicscr drei N'lusiker kennenlc$cn. Bis
aut zwei vom SaxophoDisten Julian
Ar8üelles Ses.hriebere Srücke sG r
med die tumlosnioren votu PiaDis
ten Mario Laginha. LrsSesamr isr es

ciD ehcr balladesk.s Album geivor
den lom Schlagzeuger Norbakkei
weiil man, da$ sein Sril als eher
zurückhilrcnd emplurdcn wird,
spiell s la 8{ne Dil bloßor Hin{lor
ünd Reisigbtiü1eLn. Aberau.h ir der

R!he lleet die l(Nft, und,,Scl.mbro
erlieB nichl .iIeir pcrmanentcn
wohlkl.r.C, sonde.r bnnel, lrou sei.
.er .ichr Eerade l.Nlen Tdne, !iel
Dvoarnik mil Als Lresres Beisliel
dil\ir solLre nü. sich Trick4 nril dem
Tir.l,,S.üal|ea anhiirrn. S.rralves
mn seinem Mus.um iür zenEenö$i
sche (ünn, ii do wund.rbareD Caf
rcnanlaSc in Poflo. LaSiDha, AGüel
les ud Norbikken zei.hnen nruslkn
lk.h eü Bild divo.. !ve.. sicb die

Eoße Po.ienrde de. Mite des
Parks nach lnd nrch mil Me.schen
Iülll undcesprächeentstehen I-igin
ha, Ar8ü.ll.s und NorbakkcD bielen

seDrimcDtal/Les.lr\rnrgre Clraraker
nidamerlkanischer Musik seid ervei

J0llanneE maiInanz
Zeilbloom

Der Cilatrii Johaon.s Malkranz hal
seirr Z.itbloonr Escmb c2015 ge8din
der, voNvie8cndLialLir, um Slücke, die
er irr inehriirhrjger Arbeil mil sernern
lnterese rn kli$ischer und zeilBe
nössischer Musik Seschieben hrt,
umzusetzen sein ziel ivrr es, Ele
menle dieser hamonischen Sprrche
i. serne BiBb.nd 5lncke zu inregie-

aus PcrnsvlvrniJ nJmmenden, nun
in New Yo.k lebende. Schla8zeugeß
Nick Wright wieder zusamnren Sie

bcn der zeh. Tircl hat dcr Pianisr
geschr ieLren, Ale$indr! SEobbio, dcr
nnr seroen vieLen Projek($ kaunr
orehr ius der ilalienischen Sze.e lveg.
zudeDkcn isl. Enrillano vcrnuzi Lrriigl
cNas Hlmor irr diedllerEn mlsiki.
lischen BeilräBe Ber ihren + I Debnl
(Thes€ hunrrn Lrerng, hiben ve..iz
zi, SSobbi! und WriShl zwar no.h
etlvis mehr überasrhen ködneD,
aberau.h,LeSacv ii eidoriSnreller,
stilislisdr inreressrdter BeilrrS zum


